
Pressemitteilung 
CDU setzt sich durch: Wiederbelebungsunterricht wird fester Bestandteil an 
Niedersachsens Schulen
Hannover – Ein Erfolg für die CDU-Fraktion: Der Niedersächsische Landtag hat heute beschlossen die Wiederbelebung als 
festen Bestandteil in den Schulunterricht aufzunehmen. Dieser Beschluss geht auf einen von der CDU initiierten Antrag 
zurück, der nun gemeinsam mit Rot-Grün verabschiedet wurde.

Anna Bauseneick, CDU-Landtagsabgeordnete, erklärt: „Wir haben uns von Anfang an dafür starkgemacht, dass 
Wiederbelebungsmaßnahmen verbindlich in den Lehrplänen verankert werden. Diese Initiative trägt nun Früchte und 
schafft einen Mehrwert nicht nur für unserer Schülerinnen und Schüler, sondern für unsere Gesellschaft.“

Die CDU hatte bereits vor über einem Jahr mit einem Entschließungsantrag den Anstoß für diesen wichtigen Schritt 
gegeben. Mit der heutigen Entscheidung wird sichergestellt, dass Schülerinnen und Schüler ab der 7. Klasse grundlegende 
Kenntnisse in der Wiederbelebung erwerben. Studien zeigen, dass frühzeitiges Handeln die Überlebenschancen bei Herz-
Kreislauf-Stillständen erheblich erhöht.

Bauseneick betont: „Unser Ziel war es stets, praxisorientierte Lösungen zu finden, die ohne zusätzliche Belastungen für 
Lehrkräfte umsetzbar sind. Durch die Zusammenarbeit mit Hilfsorganisationen und die Bereitstellung geeigneter 
Materialien schaffen wir die Grundlage dafür, dass Leben retten zur Selbstverständlichkeit wird.“

Hier geht es zum ursprünglichen Antrag der CDU: https://www.nilas.niedersachsen.de/portala/vorgang/V-459795

Hier geht es zum geeinten Antrag von CDU, SPD und Bündnis 90/Die Grünen: 
https://www.nilas.niedersachsen.de/portala/vorgang/V-473536 
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